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DEUTSCHES SPORTABZEICHEN, BELIEBTER DENN JE

Rekordbeteiligung bei Übergabe des Deutschen Sportabzeichens

Traditionsgemäß treffen sich die Absolventen des Deutschen Sportabzeichens am Jahresanfang, um
Urkunden und Abzeichen für das vergangene Jahr in Empfang zu nehmen. Für das Jahr 2014 war
eine  Rekordbeteiligung zu verzeichnen.  Das Nebenzimmer  der  HSV-Gaststätte  war  bis  auf  den
letzten  Platz  gefüllt  als  Stützpunktleiter  Manfred  Fischang  die  Anwesenden  begrüßte.  Ein
besonderer Gruß galt  Herrn Hundemer von der BARMER GEK und Claus Hummel vom HSV
Vorstand. Insgesamt 46 Athleten stellten sich den vorgegebenen Kriterien in den Sparten Ausdauer,
Kraft,  Schnelligkeit  und Koordination,  wobei 41 Teilnehmer die Bedingungen erfüllen konnten.
Erfreulich  ist  auch  der  Zuwachs  im  Kinder–  und  Jugendbereich.  Im  Sportabzeichen-
Familienwettbewerb wurden die Familien Bierlein und Reinmuth mit einem Buchgeschenk belohnt.

Mit  16 weiblichen Teilnehmern wurde die  Frauenquote auch bestens  erfüllt.  Im Schülerbereich
gab`s die Anstecknadel in Silber für Fabienne Reinmuth, Zoe Baumann und Jannis Zickermann. Mit
der  “Goldenen“  durften  sich  Nele  Baumann,  Chiara-Sophie  Gräble,  Leila  Mangonaux,  Pascal
Reinmuth,  Jonas  Bierlein  und  Silas  Sipiene  (6  x)  schmücken.  Im  Frauen  und  Männerbereich
erstmals dabei und gleich mit Gold ausgezeichnet wurden Elke Herzig und Michael Herzig. Die
Urkunden  für  zwei-  bis  vierfache  Erringung  durften  Werner  Benz,  Andreas  Bierlein,  Thomas
Herzig, Helmut Kraus, Claudia Kurtz, Thomas Reinmuth, Thomas Sipiena und Heinz Pätzner in
Empfang nehmen. Auf Wiederholung wird beim Deutschen Sportabzeichen besonderer Wert gelegt.
So konnten nach fünfmaliger erfolgreicher Prüfung, mit dem Abzeichen -Bicolor mit der Zahl 5,
Gabi Karch, Sabine Dorn, Marie-Luise Hartmann und Klaus Schardt ausgezeichnet werden. Fleißig
im Bereich der Mehrabnahmen (6 – 13 x) waren Nicole Reinmuth, Thilo und Gerhild Gottmann



sowie Gerd und Klara Krebs. Den harten Kern des Sportabzeichen-Treffs bilden Gerd Pflanz ( 21 ),
Karl  Naber  (23),Walter  Bauer  (24),  Hilde  Bauer  (25)  Manfred  Fischang (27).  Roland  Schmidt
glänzte  nicht  nur  mit  34 goldenen Sportabzeichen,  sondern war auch mit  74 Jahren der  älteste
Teilnehmer. Getreu dem Motto: “Treib Sport- und du bleibst gesund“. Nach den Ehrungen bedankte
sich  Manfred  Fischang  nochmals  bei  allen  Teilnehmern,  Prüfern,  HSV–Vorstandschaft  und
BARMER GEK für  deren Engagement  und Unterstützung.  In gemütlicher  Runde lies  man den
Abend ausklingen mit dem Versprechen, auch dieses Jahr wieder das Deutsche Sportabzeichen in
Angriff zu nehmen.


